
41. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz
16. ­ 18. Juni 2017, Berlin

UK-KS-01-059 Wir machen Deutschland zum Vorreiter beim Klimaschutz

Antragsteller*in: Philipp Schmagold (Kiel KV)

Änderungsantrag zu UK­KS­01

Von Zeile 58 bis 62:
Kohlekraftwerke vom Netz nehmen und den CO2-Ausstoß der verbleibenden Kohlekraftwerke analog zu
den Klimazielen deckeln. Hierfür haben wir einen Kohleausstiegsfahrplan vorgelegt, mit dem wir das Ende
des Kohlezeitalters in Deutschland planungssicher und unumkehrbar gestalten undschrittweise die
restlichen Kohlekraftwerke innerhalb der nächsten 20 Jahre abschalten.Wir werden das Ende des
Kohlezeitalters in Deutschland planungssicher und unumkehrbar gestalten und schnellstmöglich die
restlichen Kohlekraftwerke abschalten. Mit einem Strukturwandelfonds schaffen wir einen
sozialverträglichen Ausstieg und neue,

Begründung

Die BDK 2016 in Münster (NRW) hat 2025 als Ausstiegszeitpunkt der Kohleverbrennung benannt. Daher
sollten wir im Bundestagswahlprogramm nicht von 2037 sprechen, sondern uns zumindest auf den
Kompromiss ”schnellstmöglich” einigen.
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